
Bergkamener Gymnasium startet
Online-Nachhilfebörse
Mitte  November  hat  die  Schülervertretung  des  Städtischen
Gymnasiums  Bergkamen  im  Zusammenarbeit  mit  dem  Soft-  und
Hardwareunternehmen Oracle eine digitale Nachhilfebörse an den
Start gebracht. Ab sofort können Schülerinnen und Schüler des
SGB darüber gezielt nach Nachhilfeangeboten gesucht werden.

Für Ihre Teilnahme am Projekt erhielten die fleißigen Schüler
ein  Zertifikat  von  Oracle,  dass  ihre  Arbeit  entsprechend
würdigt.  Der  ehemalige  Schülersprecher  Till  Weiß  (rechts)
überreichten  im  Namen  von  Oracle  dem  Entwicklerteam  ein
Zertifikat  (v.l.):  Tobias  Wünderich,  Florian  Hageneier,
Christopher Daske, Marcel Lehmann.

„Ziel ist es, unseren Mitschülerinnen und Mitschülern eine

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-gymnasium-startet-online-nachhilfeboerse/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-gymnasium-startet-online-nachhilfeboerse/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/11/Nachwuchskräfte.jpg


Möglichkeit  zu  bieten,  bei  Bedarf  nach  schulinterner  und
später auch schulübergreifender Nachhilfe zu suchen. Besonders
wichtig sind uns vor allem die flexiblere Gestaltung von Preis
und  Zeit  im  Vergleich  zu  den  bereits  lange  bekannten
Nachhilfeangeboten, zum Beispiel in Instituten“, erklärt Till
Weiß, ehemaliger Schülersprecher am Gymnasium, der das Projekt
von Anfang an betreut und ins Leben gerufen hat.

Rückblick: Eine Gruppe interessierter Schülerinnen und Schüler
mit Begeisterung für Informatik programmierte zwischen Sommer
2013 und Sommer 2014 unter Anleitung von Andreas Zack von der
Oracle-Geschäftsstelle  in  Stuttgart  ein  Webportal  für
Nachhilfeschüler  mithilfe  des  Programms  APEX.

Dieses  Projekt  wurde  gemeinsam  mit  Britta  Wolf  vom
Hochschulprogramm  Oracle  Academy  initiiert,  dem  sich  das
Städtische Gymnasium Bergkamen bereits 2011 anschloss. „Wir
hoffen, dass wir diese Partnerschaft in den kommenden Jahren
ausbauen können. Wir sehen darin viel Potenzial“, sagt Till
Weiß, der auch als Student immer noch an der Implementierung
der Nachhilfebörse beteiligt ist.

Nach einer Umfrage der Bertelsmann Stiftung von Mai 2013 nimmt
jeder  dritte  Schüler  während  seiner  Schulzeit  bezahlte
Nachhilfe in Anspruch – 2008 war es noch jeder Fünfte. Das
Geschäft mit der Nachhilfe boomt: Laut einem Bericht aus dem
Jahr 2012 der Süddeutschen Zeitung zahlen Eltern jedes Jahr
rund 940 Millionen Euro für Nachhilfe.

Die  jetzt  gestartete  Nachhilfebörse  hat  entscheidende
Vorteile:

Die Nachfrageinteressenten profitieren von günstigen Tarifen,
die  Schüler,  die  Nachhilfe  anbieten,  davon,  dass  sie  ihr
Wissen wieder auffrischen und sich so  leicht auf anstehende
Prüfungen und das Abitur vorbereiten können.

Mithilfe modernster Datenbanktechnik wird von jedem Benutzer
ein  Profil  angelegt,  das  die  Angebote  und  Gesuche  der



Schülerinnen und Schüler möglichst genau abdeckt. So können
Wohnortnähe,  Alter,  Schulart  und  vieles  mehr  bereits
vorsortiert werden. Besonderer Wert wird dabei auf Datenschutz
gelegt. Regelmäßige Überprüfungen sollen möglichen Missbrauch
verhindern  und  helfen,  das  Portal  möglichst  effizient  zu
halten.  Nach  erfolgreicher  Testphase,  könnte  das  Webportal
dann  in  Zukunft  für  alle  Bergkamener  Schüler  zugänglich
gemacht  werden.  Die  Nutzung  des  Portals  wird
selbstverständlich  zu  jedem  Zeitpunkt  kostenfrei  sein.


